Beispiel CAM-Template erstellen (NX2)

Template-Operationen werden in Part-files im folgenden UG-Verzeichnis gespeichert: MACH\resource\template_part\metric (z.B. mill_contour.prt)

Sie enthalten anwenderspezifische Voreinstellungen, jedoch keine Geometrie.

Template erstellen:

1. Neues Teil erzeugen. Zum Beispiel test_template.prt und in oben genanntem Verzeichnis abspeichern. (oder eine vorhandene Template öffnen und abändern)
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Die gewünschte Geometrie-Struktur aufbauen (ohne Inhalt) z.B.:
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3. Gewünschte Werkzeuge erzeugen (z.B. Schaftfräser)

4. Gewünschte Methoden erzeugen (z.B. Schruppen)
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Gewünschte Operationen erzeugen (z.B. Cavity_Mill)
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In den Werkzeugen, Methoden und Operation können bereits Einstellungen vorgenommen werden. Diese werden danach standardmässig in dieser Template vorhanden sein . Z.B. Schnittmethode Zick. Beim Erstellen einer Cavity_Mill Operation wird dann die Methode Zick eingestellt sein.
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Operationen und Geometrien als Schablonen definieren. Gemäss Bild:
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Ist die Option „Mit übergeordn. Element laden“ aktiviert, wird die Cavity_Mill Operation bei der Verwendung der erstellten Template, automatisch in die Navigator-Struktur integriert. (siehe Bild weiter unten)

7. Alles speichern und schliessen.

8. Template-Part in der Datei cam_general.opt (oder der gewünschten Templategruppe) eintragen. (UG-Verzeichnis: MACH\resource\template_set)
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9. Unigraphics neu öffen. Gewünschtes Teil laden und in die CAM-Anwendung wechseln.


Initialisierung:
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Konfiguration der CAM-Stzung;

cam_imen_lbrary
cam Jbrary
hole_making
hole_making_mw
lathe

lathe_mil
mil_contour

Durchsuchen

o setup:






Resultat:
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Vordefinierte Struktur (Option „Mit übergeordn. Element laden“ aktiviert!











CAVITY_MILL (Option „Schablone“ aktiviert!)





Mit „Anpassen“ kann das Anwenderdialogfenster angepasst werden. (z.B. Buttons verschieben, neue Menus hinzufügen usw.)








